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Kamttag ven 6. December 1895

vermischte Verlautbarungen.
g . »ÜU6. (5) Nr . 3979.

E d i c t .
Von dem BezttlSq«lichte tes herzogtbums

Gottschee wird l)ie's,n allgemein defannt g«machl:
Gs sel)e üocr Anfucken ces Johann SchuXer'schen
Masja'ElilaloiS U>ban Pcr lo. in die Heilbletung
der Oancrculttät zu O^ criretzcndach Nr. 5 , im
SchähUsi^ölvertht von Zoo si., so rric des b'ezu «e«
hörizen I^mi^us iilzlru^lus und der übrigen 8 ' ^ l '
lnste gclvilUgl. uno w .en Vornahme derselben eie
Tagsayungen out den 25. December l. I - , 2». Zän»
Ntr und 2a, Februar t. I , mit dem Beisahc an«
geordnit worden, dah, follS t»tsc Reulltät sammr
Fährnissen lvecer bei oer eisten noch zrvelien Fell,
blelhuiig um odir über den Schayungowerlb an,
gebracht rveroen tonnte, selbe bei eec dlilccn auch
unter der S^äh^ng dlnt^ngegeden werden würoen.

B^ziltSgerichl Octlfchce am 25. 3iovl?l. »äc»5.

. Z . 2676. (3) Nr . 1422.
L i c i t a t i o n . e x e c u t i v e .

Vom ^e,»rlK^elicbte der lZameral , Herr«
schafc Bcldeö »riro bekannt gemacht: Sö sey a»f
Ansuchen des Herrn M'athiaS MuNe« von Na5.
Mann5dolf, in i>l̂  ereculiue FeUbiitunil ^cr ^obann
iiossai'schcn, der (Hameral' hel,sH)afl Vcldes «ud
Nld. N / . 526 dienlibaren, aus 1^0 ft. ftelcha'dten
Drttt^lbude ,u Relschllsch. ob fckulblgel »00 si. c. 2 c ,
gewlNigel, und zuc Boinabme cer l g . December
>L35, der 2c>. Ia'lmel und 20. Februar ,526, jeder»
zelt '^iotmutaqö um >o Uhr tm hause d<S (Zvecu,
ten zu ^ellchnsch m>t de>n Blmelten scisgesehtt,
daß, saOS d«ese Realität rreoer del ter tsstcn noch
zrvliten Feilb,ttung?cac,sahung vm oen Sclahun^s»
l^erth o^ei darndtl an 3)lann siedlachl rr»rdlN sonn»
le , setdc dci der l^sitlen .̂uch unlcr dem Schäj»
zungörre-the hinlan«;c^cben ivclden wi ld.

Kauflustige werden I)<e<u mit ccm Beisätze
eingeladen, das die Licilalioliö» und .^ahlunsisbt'
dinssnifsc in cec Amtäl^nzlel zu Vcloeö eingcsehen
lrtr tct i sön„cn.

Be,irsössesicht ,u Vcl^es am ,5. October »L35.

Z. 1676. (3) 3lr. i655.
N d i c t.

Bon dem Bez'lssg^riHle Prem t r i r t hiemit
besannt gema l t : Man habe über Anlangen der
Mar ia Gombatsck von Sajeusche, wider Joseph
K°''atschitsch von Pranlosche, beide au's dem Be-
zirke (zcuieltiovo, wegen ciuü dem gerichtlichen Ver«
gl l iäc <^^a. 27. Jun i 1827, Nr. U , l , schuldigen
boss. Intes«!f>tn uno U,>söfien, ml l Bescteitevom
hcut'gsn TaHe, ^adl i655. in die 'Veräußerung der
tl^r> Ioscpd Kovalschuick anßchötiaen, der Ki r .
chensIll ^ t . HeNene in Prem, düseldsl »ud Urd.
,Nr. 4 zwöbalen^anzhube ütlvil i lget, und zu bnen

hintQngade 3 Taa.sahuna.en, als: den »6. Decem»
ber l. I . . l6. Jänner und ,3. Febluar f. I . Vor«
miltagS c) Uhr »n I^oou eer Realität m i l dem Be i -
sahe anstcoldnet. d^h diese Realität bei del dlit«
ten Bersici^erunHetaftsahunq aNenfaNs auch UNttt
dem <3chahun»jK>Lellbe bmlan'otgtdtn werde.

Vö weroen blwuach d»e K "dusligen zu di»>
fer Pelsieigtluig an oldtsnmmtcn Ta^cn mit dem
lDticern Beisaye zu e,schc'nen einaeladen, dah dtt
dezüaliche Gtundduä.S - Ortract und Schähungs»
ProtocoN in dieser Gerichlstanzley tö«nen eing«»
sehen werden.

B,j i i lsg,richt Prcm am 6. Novcmbel ,855.

'3^667^12)^' 3Il.^3l
E d i c t .

Das Btlilssqelicht Flöbnia macht bekannt:
Es sey Andieas Utdanl, halbkugler »u Kcsie« Ko l l ,
lregen ürlcr Bermögensgebadruna/ alS Veischrven»
der erNärt. und ,bm zu fiiner Verlrelung in der
Perlon des Johann Sckessey von Kosses Kott. als
(öuralor aufaestellt.

Jedermann rrird b'emit qerrarnt, sich mit ge-
dachtem Andreas Urbanz in irgtnd ein Rechtsgt»
schast einzulassen.

Bejitlsgellcht Flödnig am 23. Novemb. » W .

Z. . 6 6 2 ? ^ 3 ) Nr . 2,g<»
S d i c l .

Von dem vereinten Bezirt^esichte zu Rad«
mannsdolf rrird biemit tund sskmachl, man hab«
auf Anlangen des Herrn Primus Hudovernig, han»
del^manntö, zu Radmannslolf, 6e Allies. ,7 . d..
Nr. 2,90, in die executive Feilbiethung tes Hauses
5ut) (Zonsc. ^ r . y 2 , neu 9», in Klopp, samml hos»
scum und holzdchcltiiiß, im Schähungslrerthe vo»»
795 6.. deS hollaulheils im ^äirrarzwalt-e, od«
8n ?!iel-n«ni Verkam, im Cchahun,;swellde von
2« »1., und des EhseuerZ in der Sck'mietbutle na
?n!jt.', m't 5 ^aqflscl'miedstöcken, sammt es^u g»»
»örigcn zrrei Koblbarn, im Sclähun^sn-cithe pr.
26,̂  ^.. dem Herrn Loren, Globotschni«, Verrreser
des hammirrrclses Pass>«5. geböriq, rreacn schul«
diqcn iy3 si. 36 tr. c. s. c., stewilliact, und biez«
drei Tc>ftsapungcn, alß: auf den 2». December l . I . ,
23. Jänner und 23. Februar »K36 in Krcpv, oNe«
m^hl'^ormtltags c) Uhr mit dem Beisode bestimmt,
daß, rvenn.diele Neali.läten bei de, ersten und zrrei«
ten Feilbiethungslaasahuna weder um noch über
den LchähungSpreis an Mann gedraÄt rrerden
sollten, sie bei der dritten auch unter demselben
hinlanqcgeven rrerten rrülden.

Wozu die Kaussllstigen mit dem Bemerken ein«
geladen n>croen, daß sie die diehföNlgen Licilations,
beLinstnisse während den Amtsstunden in dieser Ge«
lichlssunjlei einseben lönnen.

B?s?'ntes Be;illsg«licht Radmannbdolf am
2». October z2Z5.;



796
s« ,633. (3) N r . 2296.

E d i c t .
Von dem vereinten t. s. Bezirksgerichte M i .

chelstetten zu Kralnbulg wird hlemit besannt ge«
macht: Oj sci) über AnfuHen, tes Joseph Nooat
von Poepelsch, unter Vertrecung des Herrn Di ' .
?2zcl>ali, in defsin Oxecutionssache, wl?ei Iodann
Llspsal von M>Ne, wegen aus dem gcrichUtchen
Vergleiche <l6«,. ». August iU52 schuldiger »2o ft.
<:. «. c., in dle executioe Aeisteig.erunq der, 0eM
Ereculen gedör«gen/ zu MMe sul> (^onfc. Nr. 2 ge»
lcgenen, zur Herrschaft I^eumailcl 5ul) Urd. 3lr.3.)2
dienstdaien yalrhude sammt Fahrnlsien, »m ^e»
fammUchähungSiverche pr. »5^5 ft. 57 tr. M . M .
gewilügel, uno zu cercn Vornahme t»e Tags^yun»
gen auf den 7. December lää5. dann 7. Jänner
und I . Februar lll56, jeoerze<t Vcirmnlags um 9
Nhr <n I^ocu M«Ne mlt dem t>elsahe anberaumt
worden, oaß, faNs obige Bersteigerunqsobjecte bei
den ersten veiden Feilblechun^sta^sayungen nicdt
wenigstens um oen «erlchtllchen Ochähungsrvertl)
und bezüglich Uusrufsprels an Mann geulachl lver«
den soNceü, solche bel oer drucen auch unler demjel»
ten rreroen hintcinaegeden »reroen.

Wozu oie K^usslulil^en mi l oem Bedeuten zu
erscheinen varqel^oen weroen, bah öer vetreffence
Grun^buchScxcr^ct, das SchäIungsprococoil und
Lie Llcicatlonsbeolnqn'sso in b'cNgcl UmtSsanUe»,
letztere a^,r nc?ch inSbesoneels del Herrn Dr. Z?2ä-
^ lak in Laibach zur OlnN^t bereu lltgen.

PerelntcS t. t. Vez<clS^tl,cht Michelstetten zu
H^raiiv^ucg am »o. November iä55.

Z. »6cz5. (5) Nr . iZqo.
E d i c t .

Bon dem vereinten Bezirksgerichte Neudeg
srird besannt gemacht, daß alle, welche auf den
Verlaß tes zu Nesburscheg de« Ieschenberg am 24.
August l. I . m«t Testament verstorbenen Htaaiä»
Herrschaft Kittlcher UnlerlhanK, Jacob Kastel'lz,
aus was im'ncr für elnem Gruno« einen Un-
srr.uch zu machen veimeincn, oder «n diescn Ber«
laß rvas schuloen. so gewlft vc>c oder bei der zur
Orfc>lsä)ung tcs Bcrm.ogens und Schulten^andes
dieses Ordlafsecs auf den ,Ü. Dezember 0. I . ,
9 Nhr flüd vor diesem Gerichte angeordneten Tag,-
sahung, entweder mündl'.ch ooer schriftlich ihre For»
derungen a»lzumelden ooer ihre schulden anfüge»
den haben, als wiorissenö die Erstern die nachtdei«
ligenFolqendeS §.3«4. d.O. B. sich selbst zuschrei'
den müßten / d'.c Lctztern aber gerichttiH belangt
tveroen wurden.

Neuoeq am ;5. October ,333.

^z. »6L0. (5) Nr. »53l.
E x e c u t i v e L i c i t a t i o n

ter J o h a n n D e sch ma n n'schen Halbhube zu
Woocschilsch.

V o m Sezil?s<;ertchte der (Zameralherrschaft
Veldcö wird h ie rm i l bekannt aemacht: (Zs seo
uoer Unsucken des GalenNn Deschmann von Wo»
deschilsch. wegen behaupteter »72 ft. 5^4 t r . c. 5. c . ,
il^. die «xecullve Fei lv ie tung der, dem Johann
Deschmann in Wooeschitsch qehöc,g?n, der löd!,.

dienstbaren, auf 4596. 55 kr. gerichtlich ytsckä'h.
ten halben Kaufllch'lShude, und ter hiebci befinr^
lichen, aus 92 ft. 2c> lr. betheuerten Fahlnisse g««
rv'lUget; hiezu drei Taqs^tzunqen. und ,«.N'c,r: die
erste auf den 24. Deccm/er ittö5, d^ ,wette au?
den 2>i». Iänncr uno tie dritte auf ten 25. Fe>
bruar »üoli, jederzeit Vormitl^ns u,n io u^r , j ^
Orce d«i Realität mit tem Besähe fcst^tsehet
worden, daß, trenn oiese Real'.lät und tie Fahr«
nisse bei ler ersten unv zweiten Feildistungsla^
sahung nicht üder oder um den Schäßungswecth
an ?7lann gebracht werden soNten, srlde bei blr
drittes! auch unter demlelbrn hlntan gegeben wer»
d»n würden.

Die Verkaufsbedinqnisse, tie Beschreiburig det
Realicät und cie darauf haflencen basten tonnen
vor der LilUation in dieser AmtSlanzl^i ringt«
sehen weroen.

Ne,lrlSgclicht zu Peldes am ,3 . Nov. i L I5 .

>z, »694. "<3) I ? ^ ! . 565.
F e i l b i e t u n g S ' E d i c t .

Von dem B'zirlsaerichte der heirschafl Tressen
wird hlemlt öfflnillch tund gemacht: Os ft» üder
Ansuchen' des Mar t in Kutnar von GchachmannS«
tdal. A:z i r ls St t l ich, wioer Antcn Kaferle von
Dödernig, wegen f^uldigen i5o l i . , dann » f l .
34 tr, '^ergleichssostcn, in die trecutive Fcilbie»
lhung der, dem Lehtern ttcböciftcn, zu Döbernig
liegenden, ter lödl. Herrschast Tressen kud Rect.
Nr. 92 dienstdartn, gel«<1tt,ch auf 400 ft. geschah,
ten glMjen Kaufrechcödube sammt Wobn? und
Wiltdschaftsgedöuden, gcwllüqet, und zu deren
Bornodme dr«i Fe'loierunqslagsayUliqen, o ls: am
20. Nllvemdel, 23. Dezember c, I . uno 23. Iän»
ner »6ö(), jederzeit Bormittags 9 Uhr in I.oca
zu Dobernig mit dem Brisahe anberaumt worden,
daß, falls dieje Rcalllät weter dri der eisten noch.
zrceiccn Feilbietungk>lagsahung um den Sci'ähungs«
werth orer darüber an Mann geblacht werden
lönule, solche dei eer irtttcn und Irrten ol<ch un»
tcr oem SchähungöwellVe diniangegeden werten
lrülve,

WozuKaussustiftean odbestimmten T.2gen und
Stunde Mlt oem Bels^tze l " ersäeinen hiemit
t'n^eladcn werten, dah die dießfälilgrn Licitations'
dedinqnisie und Grundduchsextract läßlich in den
gewöhnlichen Amlöstunden hleramls eitigcschen
rrcrden tonnen.

Trcffen am »7. October iL55.
A n m e r f u n g . Bei der ersten Fki lbietunMag.

sayunss ist t l in ssal^ust'qcr erschiinen.

Z. 1698. (2) ^ ^"
Jemand wünschet cine solids

Wohnung mit drei Zimmern zu ebener
Erde, einer Küche, einem Speisge-,
wölbe und einer Holzlege, sogleich
aufzunehmen.

" Die Quartiergeber werden er-
sucht, ihre Anträge im Zc:ttmgs-
Comptoir bekannt zu geden.



Z. , 700. (2) - ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

«n di« ^ i l

Interessenten der il lyr. Gparcasse und des Versatzamtes.

Um mehreren vorgekommenen Anfragen vor-
zubeugen, wird hiemit wicderhohlt zur Kenntniß des
Publicums gebracht, daß die Hyarrasse an Dirnf t -
tagen und Mreptagen jeder Woche gesperrt ist,
weil an diesen Tagen das Versatzamt, von ü bis
i i Uhr Vormittags, für Jedermann offen steht.

KMrcasse - Direct ion. Naibach am 3tt.
Mgvemver 1835.

HL K ch r i ch t
ü b e r d e n

Schluß und die Preiserhöhung vom zweiten Fahrgange

B i l d e r -' M a g a z i n
für allgemeine Weltlünde.

M,tt I6 fcmen Stahlsticbplattcn.
Der ausssele'l^nctc Ruf und die allgemeine Tbc i l t i ^me, deren sicb diefcs hocbst rrohlfeile

Drachtwtrt nicht nur im ostcrrcich>sä,'en Kaisersta^le, sondern ouch in DcutsHland, in der <?tdrreiz,
in haNand, Dänemalt uno in dc,, russ'.s6?en Oiisec.Provinzen e i f r lu t , sind wvdl nur eine Folae seî
»ics innern G,haites und der rühmenocn Beurteilungen ri l ler geachteter Zcitfchliftcn. W l r finden
in dlefem «länzenden (Klfolq die elfreulickne A^ff^lderung, Liesen zweilen Jahrgang gan, nach dem
ttöheligen 'Plane loltzufühlen und ,u vollende.''.
^ Wle bisher ^,rd o?l a r t is t ische T b e i l eine Neihe der interessanteren Bilder zur ?ln-
sckauung, bringen, die durch die Meisterschaft ausgezeichneter Stahlfächer eine lieine GaNerie von
Runstwellei, genannt wccden können. Der l i t e r a r i s c d e T h e i l ceS Wertes n-ird auck selnerhin
nnt Oln^cdt und rii1,li>vem 'Taclc aus ven sellenstcn Pracl,teerten, auS bandktliftlichen M i l t h ; i l un .
ftcn und den nedaltvollsien e!>stl,sckcn. französischen u> y. Zcittcklisten das Neueste und Wickti^ste ül?er
Ländell und 'Aölferkunde i , gcschmackroller B^ldenung nn: Anmuth und Ltdlndigfsit darstellen. Die«
se ueleinten Bestrebun^n werden dcm Unternehmen ecn eistcn:dümlicl)en Gcrzvg sicdcrn, dasi ^edec
ln Deutschland, noch in England unb ^ranll l lch ein Wet t dtsiche, » r M l s mit tem Volliekenden
relKl,chen werden lönne. ' "



Das erste Semester dieses zweiten Iabrqanges ist bereits in iK Lieferungen
vollendet, und wir laven demnach die geehrten Abnehmer zur Pränumercition ciuf das
zweite Semester oder die Lieferungen 19 — 36 mit ̂  fi. ein, welcher Prcis bis zum
Schlüsse des Jahres besteht, dann aber auf5 ss. erhöht wird. — Auch für Dicieniqcn,
welche noch auf den zweiten Iahraang in 36 Lieferungen in die Pranumeration eintreten
wollen, soll der crste Pranumerationspreis mit 6 fi.' bis zum neuen Jahre gültig seyn,
vom 1. Januar aber ist der Preis auf io fi. unabänderlich festgesetzt.

Zu näherer Kenntniß der fertigen iä Lieferungen dtö zweite» Jahrganges fügen wir ihlen
Inhalt bei.

B i l d e r - G e g e n s t a n d e :
vief. I. Rauen. — Dle Kathedrale ^selbst.

„ I I . Die Heideldcrger Schloßruinr. — Der
AuqulwSvlUnncn zu Augsvurg. — Der liefe
Gi-unt».

„ H l . — V I . Panorama von Et . Petersburg
in vi«r Blättern.

„ V I I . Tanger und die Mofcdee zu Alcassar in
Marotto.

, V I I I . Schloß h^hnfiem. — Eäloß Ftie»
hsichsoerq. — Stadthaus in Copenhagen.

„ IX. Multy Abd Errahman, Sultan von
Maiotlo. — <i. K. GesandtfchafcLlagec auf der
Reife nach Marotto.

^ X. Das Schauspielhaus und tcr Hantels«
standsvloh 'n ^essh.

, X I . Ansicht von tZonstantinopel.—DerLean»
derchurm.

Lief. X I I . Der Montblanc von Süllcnche «nV
von Scrvoz aus. — D^ö (^amro Sants bei
Pisa.

„ X I I I . Der Aufbrucl) ,um lamps' u?,d 0er
Rucf,ug der Tacupecurialis in Brasiliens

„ XIV. Gibraltar. — Mequinez.
„ XV. Der hafcn von Hamburg. — Das Stadt»

t îus in Lübeck.
„ XV I . Die glühe Moschee zu Brusa. — D «

Tburm von Oalata.
„ X V I I . ssaltensllin. — Ausfeyung eines Kia»

des aus Madagascar. — BcNano.
„ X V I I I . Sommer-Pallast von Beschicktafch.

— Die sseben Thürme. — Frühlings «Pallast
zu Hiagadchane.

B e s c h r e i b e n d e r I n h a l t :
Das Neueste über die Insel S t . Helena und Napoleon's Grab.— Die Ruinen von Pompeji bei

Fackelbeleucktuna. — Die Basten. — .^ur (Zcharactensttt von Japan. — Die Harems ecs Morgen»
tanoes. —' (Zdaractecistil uno Geoarapbie der Iaacen in allen (Zrdthtilen. — Eiilige Ta^e auf den
Prairien oder Savannen deK rreMlchcn Nordamerita. —> Allerlei auS rer Insel Fernando Po. — B'll»
ver aus einer Aelna.Re»se. — Die Insel ",elleo< eine der Eanal.Inseln. - Die houptstadl Mcxi lo.
— Lantschaflsvlltxr aus ber wesslicden Hemisphäre. — Paralelien über Spanien unl> Portugal. —
Die LU'Tschu Inseln. — Das Neueste über den Kondor.— B'lbelscdollen vc>n Joseph v. H a m m e r ,
— Die Staalsqetangenen im bllttiscdcn I n t i c u . — D'e neuesten St immen über tie vereinigten
Staaten von Noidamenls. — Zur Geschichte der Kolibris und ,ur ^änl^elung der SrdHs'.^e, , rc l ,
ckc sie bewohnen. — .^ul Cdaroctelistis und Geschichte der Inseln, 1. ^l(c>se:. — ^,t . Pot?rsbulg,
Belcl)reidung un« Geschichte. — Mi t te i lungen aus den 9ieijslrctlen der vi<r neueste« nordamcrlla«
nilHen Ertumje^lcr. — Neueste Kunte von A l e x a n d e r (5 so m a, von K ö r ö s . — Rcile «in,s
Schifsdlüchigen durch d,e Nudifcd»Wüste u. s» rv.

Unter den Bildern, ruclche das zwette Semester illustriren werden, befinden sich: Dis
Goujäcourous im Kamvf? nut d«n Bowcuden in Brasilien. Herrliche Ansichten ans I ta l ien :
Genua, Tur in , Pisa, Gaela, Neapel und die ponlinischen rümpfe. Das Bildniß des Rendschit
S ing , Maharadscha der Sickhs und des D r . Mart in Honigbcrgcr aus Siebenbürgen. Zwei
musterhaft gcarbellcte Ar.sichlen von Par is ; vier character,silsche Vlldcr aus Norwegen u.V. a. ,n.

Auch smd noch einige Exemplare des ersten Jahrganges sauber gebunden ü 10 fi. zu haben.

l 7 o / i , ' ^ i i ^ c / c » / / / / c l / ' t / e ö e/t^ als Verleger.

P r ä n um e r a t i o n w i r d a n g e n o m m e n :

In Lüibach in der v. Nleinmayr'schen Buchhandlung, auch bei P a t e r n o l l i
und U o r n .

I n K l H g e n f u r t bei v . K l e i n m a y r u n d S i g m u n d .

, I n T r i e s t bei B ö r n e r u n d P e r i s u t t i .

M o n a t l i c h w e r d e n d r e i L i e f e r u n g e n a u s g e g e b e n .


